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Amtlicher Teil

Amtlicher Teil

Öffentlich behandelt:

HA-Beschluss-Nr.: 01/03/2014
„Die öffentliche Tagesordnung der 03. Hauptausschusssit-
zung vom 03.11.2014 wird um die Drucksache Nr. 186/2014 
„Vergabe einer Konzession zur Durchführung und Koor-
dination von Lichtmasten- und Großflächenwerbung“ aus 
dem nicht öffentlichen Teil ergänzt. Die Einordnung erfolgt 
unter TOP 5.13. Der Antrag DS-Nr. 190/2014 „Fahnen auf 
dem Kreisverkehr Warthe- Ecke Oderstraße“ wird als neuer 
TOP 5 bzw. 5.1. eingeordnet bzw. vorgezogen. Die nachfol-
gende Nummerierung passt sich dementsprechend an.“

HA-Beschluss-Nr.: 02/03/2014
„Der Aufstellung von Werbeträgern auf dem Verkehrskrei-
sel Wartestraße/Oderstraße wird grundsätzlich zugestimmt. 
Die Verwaltung wird beauftragt, entsprechende Entwürfe 
mit der Firma EBK Krüger GmbH & Co. KG zu erarbeiten.“

HA-Beschluss-Nr.: 16/03/2014
„Der Widmungsverfügung 03/2014 ländliche Wege in den 
Buschwiesen wird laut vorliegendem Entwurf zugestimmt. 
Der Bürgermeister wird mit der Ausfertigung und Bekannt-
machung der Widmung beauftragt.“

HA-Beschluss-Nr.: 17/03/2014
„Der Widmungsverfügung 02/2014 Hollandweg wird laut 
vorliegendem Entwurf zugestimmt. Der Bürgermeister wird 
mit der Ausfertigung und Bekanntmachung der Widmungs-
verfügung beauftragt.“

HA-Beschluss-Nr.: 18/03/2014
„Das gemeindliche Einvernehmen zum Bauantrag: Errich-
tung eines Sportplatzes in der Osdorfer Straße (Gemarkung 
Teltow, Flur 8, Flurstück 61/4) wird erteilt.“

HA-Beschluss-Nr.: 19/03/2014
„Der Hauptausschuss beschließt, dass das gemeindliche 
Einvernehmen zum Antrag auf Baugenehmigung zum Um- 
und Ausbau sowie zur Nutzungsänderung eines Holzhauses 
zu einem Einfamilienhaus im Siedlerweg 3 (Gemarkung Tel-
tow, Flur 10, Flurstück 130) erteilt wird.“

HA-Beschluss-Nr.: 20/03/2014
„Dem Antrag auf Zulassung einer Befreiung zum Neubau 
eines Einfamilienhauses mit Einliegerwohnung, Mühlen-
grund 2 (Gemarkung Ruhlsdorf, Flur 1, Flurstück 323) im 
Geltungsbereich des Bebauungsplans Nr. 2, 1. Änderung 
„Die Weinbergsenden“ in Bezug auf die im Bebauungsplan 
Nr. 2 „Die Weinbergsenden“, 1. Änderung festgesetzte Bau-
grenze wird gemäß § 31 Abs. 2 BauGB zugestimmt.“

HA-Beschluss-Nr.: 21/03/2014
„Das gemeindliche Einvernehmen zum Neubau eines Mehr-

Beschlüsse der 03. Hauptausschuss-
sitzung vom 03.11.2014

familienhauses mit Tiefgarage (Haus 1 mit 29 Wohneinhei-
ten) in der Iserstraße (Gemarkung Teltow, Flur 21, Flur- 
stücke 72 und 83) wird erteilt.“

HA-Beschluss-Nr.: 22/03/2014
„Das gemeindliche Einvernehmen zum Neubau eines Mehr-
familienhauses mit Tiefgarage (Haus 2 mit 38 Wohneinhei-
ten) in der Elbestraße (Gemarkung Teltow, Flur 21, Flur-
stücke 72 und 83) wird erteilt.“

HA-Beschluss-Nr.: 23/03/2014
„Das gemeindliche Einvernehmen zum Neubau eines Mehr-
familienhauses mit Tiefgarage (Haus 3 mit 22 Wohneinhei-
ten) in der Elbestraße (Gemarkung Teltow, Flur 21, Flur-
stücke 72 und 83) wird erteilt.“

Nicht öffentlich behandelt:

HA-Beschluss-Nr.: 24/03/2014
„Die Anträge DS-Nr. 177/2014 – BV: Bau der Straße „Am 
Sportplatz“ – Beauftragung der Ingenieurleistung – und DS-
Nr. 200/2014 – Planung Anne-Frank-Weg und Liselotte-
Herrmann-Straße – werden von der Tagesordnung des nicht 
öffentlichen Teils des Hauptausschusses vom 03.11.2014 ge-
nommen.“

HA-Beschluss-Nr.: 27/03/2014
„Die Firma DYNIV GmbH ist mit der Bauausführung der 
Pfahlgründungen und Böschungssicherung gemäß Aus-
schreibung Marina Teltow – Bauabschnitt 1.1 zu beauftra-
gen.“

HA-Beschluss-Nr.: 28/03/2014
„Der Auftrag für die durchzuführenden Baumpflegearbeiten 
im Rahmen der Verkehrssicherungspflicht wird an die Fir-
ma Baum- und Landschaftspflege Potsdam vergeben.“

Öffentlich behandelt:

SVV-Beschluss-Nr.: 01/05/2014
„Die Tagesordnung wird um die Drucksache Nr.: 221/2014 –  
„Änderung der Seiten 3 „Festsetzungen nach § 14 Absatz 1 
Nummer 1 EigV für das Wirtschaftsjahr 2014“ und 4 „Fi-
nanzplan (indirekt)“ des Wirtschaftsplanes 2014 des „Un-
ternehmen Kindertagesstätten“ Teltow“ – erweitert. Die 
Einordnung erfolgt unter TOP 9.13.“

SVV-Beschluss-Nr.: 02/05/2014
„Die Möglichkeit der WLAN-Nutzung bei Sitzungen der 
Stadtverordnetenversammlung und der Ausschüsse ist auf 
sachkundige Einwohner und bei Bedarf auf Mitarbeiter der 
Verwaltung auszuweiten.“

Beschlüsse der 05. Stadtverordneten-
versammlung:
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SVV-Beschluss-Nr.: 03/05/2014
„Aus dem Finanz- und Wirtschaftsförderungsausschuss 
wird der sachkundige Einwohner, Herr Knut Friedemann, 
auf Vorschlag der Fraktion Bündnis90/Die Grünen zurück-
gezogen.“

SVV-Beschluss-Nr.: 04/05/2014
„Aus dem Ausschuss für Schule, Kultur, Sport und Soziales 
wird der sachkundige Einwohner, Herr Dr. Christoph Ra-
dinger, auf Vorschlag der Fraktion Bündnis90/DieGrünen 
zurückgezogen.“

SVV-Beschluss-Nr.: 05/05/2014
„Die Stadtverordnetenversammlung Teltow beruft auf Vor-
schlag der Fraktion FDP/LTR Frau Doreen Bartsch zur sach-
kundigen Einwohnerin für den Ausschuss für Umwelt und 
Energie.“

SVV-Beschluss-Nr.: 06/05/2014
„(1) Der Entwurf zur 1. Änderung des Bebauungsplans Nr. 8  
„für das Areal zwischen Boberstraße, Oderstraße und Potsda-
mer Straße" wird gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) 
öffentlich ausgelegt.
(2) Die Beteiligung der in ihren Belangen berührten Behör-
den und sonstigen Träger öffentlicher Belange sowie die Ab-
stimmung mit den Nachbargemeinden werden gemäß § 4 
Abs. 2 BauGB und § 2 Abs. 2 BauGB durchgeführt.“

SVV-Beschluss-Nr.: 07/05/2014
„1. Für den in der Anlage gekennzeichneten Bereich wird 

die 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 28 „Südspan-
ge“ der Stadt Teltow gemäß § 2 BauGB in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 23. September 2004 (BGBl. I  
S. 2414), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetze vom 
15. Juli 2014 (BGBl. I S.954), aufgestellt. Der Flächennut-
zungsplan der Stadt Teltow soll parallel im Wege der Be-
richtigung angepasst werden.

 	
2.	Das Verfahren soll nach § 13 a BauGB – Bebauungsplan 

der Innenentwicklung – durchgeführt werden. Eine früh-
zeitige Unterrichtung oder Erörterung im Sinne von § 3 
Abs. 1 BauGB findet nicht statt. Eine Umweltprüfung wird 
nicht durchgeführt. Das Plangebiet umfasst die Flurstücke 
1616 und 1615 der Flur 12 in der Gemarkung Teltow, Kreis 
Potsdam-Mittelmark.

3.	Das Planungsziel ist es, der regionalen Nachfrage nach 
Wohnraum besser entsprechen zu können.“

SVV-Beschluss-Nr.: 08/05/2014
„Dem Antrag auf Abweichung von den Bestimmungen der 
Stellplatzsatzung der Stadt Teltow i. V. m. mit der beantrag-
ten Nutzungsänderung eines Wohnheims/Internats zu ei-
nem Übergangswohnheim für Asylbewerber in der Potsda-
mer Straße 5 (Gemarkung Teltow, Flur 21, Flurstück 75) wird 
zugestimmt. Im Einzelnen wird die Erlaubnis erteilt, von der 
Stellplatzsatzung der Stadt Teltow in der Form abzuweichen, 
dass anstatt der 90 Stellplätze mindestens 18 Stellplätze auf 
dem Grundstück nach- bzw. auszuweisen sind. Ein Ablöse-
beitrag wird nicht erhoben.“

SVV-Beschluss-Nr.: 09/05/2014
„Die Satzung über die Bildung von Schulbezirken für die 
Grundschulen in Trägerschaft der Stadt Teltow wird be-
schlossen.“

SVV-Beschluss-Nr.: 10/05/2014
„Der Höchstbetrag des Kassenkredites für den Haushalt der 
Stadt Teltow wird für das Jahr 2015 auf 1.000.000,00 EUR 
festgesetzt.“

SVV-Beschluss-Nr.: 11/05/2014
„Für das geplante Hafengebäude der Marina Teltow werden 
überplanmäßige Haushaltsmittel in Höhe von 300.000 € als 
Verpflichtungsermächtigung für das Jahr 2015 bewilligt.“

SVV-Beschluss-Nr.: 12/05/2014
„Die Stadtverordnetenversammlung beauftragt den Bürger-
meister in der Gesellschafterversammlung den Jahresab-
schluss für das Rumpfgeschäftsjahr vom 01.05. – 31.12.2013 
für die Freibad Kiebitzberge GmbH festzustellen.“

SVV-Beschluss-Nr.: 13/05/2014
„Die Stadtverordnetenversammlung schließt sich dem Vo-
tum des Aufsichtsrates der Freibad Kiebitzberge GmbH an 
und beschließt, den Jahresfehlbetrag aus dem Geschäftsjahr 
2013 in Höhe von 191.298,87 € gemäß Gesellschaftervertrag 
vom 10.04.2013 gemäß § 4 auszugleichen.“

SVV-Beschluss-Nr.: 14/05/2014
„Die Stadtverordnetenversammlung stimmt der Entlastung 
des Geschäftsführers, Herrn Michael Grubert, für den Zeit-
raum vom 01.05.2013 bis 30.09.2013 zu.“

SVV-Beschluss-Nr.: 15/05/2014
„Die Stadtverordnetenversammlung stimmt der Entlastung 
des Geschäftsführers, Herrn Markus Schmidt, für den Zeit-
raum vom 01.10.2013 bis 31.12.2013 zu.“

SVV-Beschluss-Nr.: 16/05/2014
„Die Stadtverordnetenversammlung nimmt den Bericht des 
Aufsichtsratsvorsitzenden über das Geschäftsjahr 2013 zur 
Kenntnis.“

SVV-Beschluss-Nr.: 17/05/2014
„Als stellvertretendes Mitglied für die Verbandsversamm-
lung des Wasser- und Abwasserzweckverbandes „Der Tel-
tow“  wird Herr Lars Müller bestimmt.“

SVV-Beschluss-Nr.: 18/05/2014
„Der Wirtschaftsplan des „Unternehmens Kindertagesstät-
ten“ Teltow wird auf den Seiten 3 – Festsetzungen nach § 14 
Absatz 1 Nummer 1 EigV für das Wirtschaftsjahr 2014 sowie 
der Seite 4 „Finanzplan – indirekt“ geändert.“

SVV-Beschluss-Nr.: 19/05/2014
„Der Terminplan der Stadtverordnetenversammlung Teltow 
und ihrer Ausschüsse wird für den Zeitraum Februar bis 
März 2015 in der vorgelegten Fassung bestätigt.“

Amtlicher Teil
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SVV-Beschluss-Nr.: 20/05/2014
„Folgende Stadtverordnete werden als Mitglieder und stell-
vertretende Mitglieder des Regionalausschusses bestimmt:

Ordentliches Mitglied	

Fraktion der SPD
Christine Hochmuth, 
Martin Lenz	

Fraktion der CDU
Eric Gallasch					   
	
Fraktion LINKE/Umweltaktive/BFB/Piraten
Reinhard Frank	

Fraktion der B.I.T.
Dr. Carola Fanter		

Fraktion Bündnis 90/Die Grünen
Dirk Krumeich			 

Fraktion FDP/LTR
Steffen Heller		

Nicht öffentlich behandelt:

SVV-Beschluss-Nr.: 21/05/2014
Mit Beschluss-Nr.: 21/05/2014 stimmte die SVV gemäß dem 
Antrag des Bürgermeisters in der vorliegenden Fassung der 
DS-Nr.: 216/2014 einer Stellenbesetzung zu.

SVV-Beschluss-Nr.: 22/05/2014
Mit Beschluss-Nr.: 22/05/2014 stimmte die SVV gemäß 
dem Antrag des Bürgermeisters in der vorliegenden Fassung 
der DS-Nr.: 218/2014 einer Stellenbesetzung zu.

SVV-Beschluss-Nr.: 23/05/2014
„Die Konzession zur Durchführung und Koordination von 
Lichtmasten- und Großflächenwerbung wird vergeben an 
die Media GmbH, Gesellschaft für Außenwerbung Wolfen.“

SVV-Beschluss-Nr.: 24/05/2014
Mit Beschluss-Nr.: 24/05/2014 lehnte die SVV gemäß dem 
Antrag des Bürgermeisters in der vorliegenden Fassung der 
DS-Nr.: 182/2014 neu die Vergabe von Planungsleistungen 
für den Bau eines funktionalen Gebäudes im Stadthafen Tel-
tow nach Variante 1 ab. 

SVV-Beschluss-Nr.: 25/05/2014
Mit Beschluss-Nr.: 25/05/2014 stimmte die SVV gemäß 
dem Antrag des Bürgermeisters in der vorliegenden Fassung 
der DS-Nr.: 182/2014 neu der Vergabe von Planungsleistun-
gen für den Bau eines funktionalen Gebäudes im Stadthafen 
Teltow nach Variante 2 zu. 

gez. Büro der Stadtverordnetenversammlung 
Teltow, den 21.11.2014

stellvertretendes Mitglied

Andrea Scharrenbroich, Michael 
Schmelz, Marc Bomhoff

Ronny Bereczki

Jeanette Paech

Rolf Kasdorf

Petra Lehmann

Detlef Kolbe, Hans-Peter-Goetz“

Widmungsverfügung Nr. 02/2014 

Nach § 6 des Brandenburgischen Straßengesetzes (BbgStrG) 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 28. Juli 2009, 
GVBl. I/09 Nr. 15 S. 358, zuletzt geändert durch Artikel 15 
des Gesetzes vom 10. Juli 2014 (GVBI. I/14 Nr. 32) wird fol-
gende Verkehrsfläche gewidmet:

Widmungsverfügung Nr. 02/2014 
Beschlussnummer: HA-17/03/2014
Lagebezeichnung – „Hollandweg“

Mit Beschluss der Sitzung des Hauptausschusses vom 
03.11.2014 (HA-Beschluss-Nr.: 17/03/2014) wird der „Hol-
landweg“ gewidmet.

Lagebezeichnung
Gemarkung Teltow, Flur 13, Flurstück36, östlich begrenzt 
durch die Ruhlsdorfer Straße, hat die Eigenschaft einer öf-
fentlichen Straße. Sie dient als Erschließung für das B-Plan-
gebiet Nr. 53 und als Zufahrt in das LSG „Buschwiesen“.
Die genannte Verkehrsfläche trägt den Namen „Holland-
weg“ und die Schlüsselnummer 00317.

Der Lageplan – Anlage – ist Bestandteil der Verfügung. 

Klassifizierung
Die oben genannten Verkehrsflächen werden in die Gruppe 
der Gemeindestraßen (Ortsstraßen) eingestuft.

Benutzungsart
Fußgänger, Fahrradfahrer, Personenkraftwagen, Lastkraft-
wagen, land- und forstwirtschaftlicher Verkehr. Mittels 
Beschilderung wird darauf hingewiesen, dass keine Wende-
möglichkeit für LKW besteht und dieser Straßenraum mit 
30 km/h ausgewiesen wird. 

Gründe
Die Verkehrsfläche liegt auf öffentlichen Grund und wird seit 
jeher als öffentlicher Straßenraum genutzt. Der Hollandweg 
wird im Zuge des geplanten Ausbau / Befestigung gewidmet.

Inkrafttreten
Diese Verfügung gilt zwei Wochen nach der Bekanntma-
chung als bekannt gegeben (§ 41 Abs. 4 S. 3 VwVfG).

Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach 
Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Wider-
spruch ist bei der Stadt Teltow, – Der Bürgermeister –, 
Marktplatz 1 – 3, 14513 Teltow schriftlich oder zur Nieder-
schrift einzulegen. 

Bekanntmachung einer 
Allgemeinverfügung zur Widmung 
öffentlicher Verkehrsflächen

Amtlicher Teil
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Elektronisch übermittelte Widersprüche erfüllen das Erfor-
dernis der Schriftform nicht.

Teltow, den 20.11.2014

gez.
Thomas Schmidt			   – Siegel –
Bürgermeister

Mit Beschluss der Sitzung des Hauptausschusses vom 
03.11.2014 (HA-Beschluss-Nr.: 16/03/2014) werden die 
ländlichen Wege „Hollandweg“, „Buschwiesen“ und Strie-
witzweg gewidmet.

Lagebezeichnung
Gemarkung Teltow, Flur 15, Flurstück 291, 308, 321 und 
Flur 16, Flurstück 96 und 59, der Buschweg als südliche Be-
grenzung der Buschwiesen von der Straße Buschweg bis zur 
Ruhlsdorfer Straße, der Striewitzweg als westliche Abgren-
zung vom Buschweg bis zur Straße Striewitzweg, der Hol-
landweg vom Buschweg bis nach Norden in die Buschwiesen 
hinein (genaue Lage siehe Anlage). 

Die genannten Verkehrsflächen sind unbefestigte Wege-
verbindungen innerhalb der Buschwiesen und tragen die 
Namen „Hollandweg“ (00107), „Buschweg“ (00228) und 
„Striewitzweg“ (00193) und haben zuvor genannte Schlüs-
selnummern

Der Lageplan – Anlage – ist Bestandteil der Verfügung. 
Widmungsverfügung Nr. 03/2014 Seite 2 von 2 Seiten

Klassifizierung
Die oben genannten Verkehrsflächen werden in die Gruppe 
der öffentlichen (landwirtschaftlichen) Wege eingestuft.

Benutzungsart
Zulässig sind alle nicht motorisierten Verkehre mit Ausnah-
me des land- und forstwirtschaftlichen Verkehrs, Fahrzeuge 
der Kommune zum Zwecke der Unterhaltung und Instand-
setzung, sowie E-Bikes. 

Gründe
Die Wege werden als öffentliche Verkehrsflächen gewidmet, 
um die Nutzung durch nicht erwünschte Verkehrsarten aus-
zuschließen und auf oben genannte Verkehrsarten zu be-
schränken. 

Inkrafttreten
Diese Verfügung gilt zwei Wochen nach der Bekanntma-
chung als bekannt gegeben (§ 41 Abs. 4 S. 3 VwVfG).

Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach 
Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Wider-
spruch ist bei der Stadt Teltow, – Der Bürgermeister –, 
Marktplatz 1 – 3, 14513 Teltow schriftlich oder zur Nieder-
schrift einzulegen. 

Elektronisch übermittelte Widersprüche erfüllen das Erfor-
dernis der Schriftform nicht.

Teltow, den 20.11.2014

gez.
Thomas Schmidt			   – Siegel –
Bürgermeister

Widmungsverfügung Nr. 03/2014 

Nach § 6 des Brandenburgischen Straßengesetzes (BbgStrG) 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 28. Juli 2009, 
GVBl. I/09 Nr. 15 S. 358, zuletzt geändert durch Artikel 15 
des Gesetzes vom 10. Juli 2014 (GVBI. I/14 Nr. 32) wird fol-
gende Verkehrsfläche gewidmet:

Widmungsverfügung Nr. 03/2014 
Beschlussnummer: HA-16/03/2014

	 Lagebezeichnung –  ländliche Wege
„Hollandweg“, „Buschweg“ und „Striewitzweg“ 

Bekanntmachung einer 
Allgemeinverfügung zur Widmung 
öffentlicher Verkehrsflächen

Amtlicher Teil
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Die Straßenreinigungsgebühr wird mit den Raten und zu 
den Zeitpunkten fällig, welche im letzten schriftlichen Be-
scheid festgesetzt wurden.

Teltow, 20.11.2014

gez.
Thomas Schmidt
Bürgermeister

Für das Jahr 2015 wird nicht jedem Grundsteuerpflichtigen 
ein Veranlagungsbescheid über Steuern und Abgaben er-
teilt. Veranlagungsbescheide erhalten nur diejenigen Steu-
erpflichtigen, bei deren Besteuerungsgrundlagen gegenüber 
dem zurückliegenden Kalenderjahr eine Änderung eingetre-
ten ist.

Alle anderen Steuerschuldner haben für das Kalenderjahr 
2015 die gleiche Grundsteuer wie im Vorjahr zu entrichten. 
Diese Grundsteuer wird anstelle eines Veranlagungsbeschei-
des über Steuern und Abgaben durch öffentliche Bekannt-
machung mit Wirkung für alle betroffenen Steuerpflichtigen 
hiermit gemäß § 27 Absatz 3 Grundsteuergesetz festgesetzt.

Mit dem Tage der öffentlichen Bekanntmachung treten die 
gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn an diesem Tage ein 
schriftlicher Bescheid bekannt gegeben worden wäre. 

Innerhalb eines Monats nach dieser Veröffentlichung ist 
deshalb der Widerspruch gegen die Steuerfestsetzung zuläs-
sig. Dieser ist bei der Stadt Teltow, – Der Bürgermeister –,  
Marktplatz 1 – 3, 14513 Teltow, schriftlich oder mündlich 
zur Niederschrift zu erheben. Der Widerspruch hat keine 
aufschiebende Wirkung auf die Fälligkeit der angefochtenen 
Beträge.

Die Grundsteuer wird mit den Raten und zu den Zeitpunk-
ten fällig, welche im letzten schriftlichen Bescheid festge-
setzt wurden.

Werden Grundstücke im Laufe des Kalenderjahres 2015 
veräußert, so ist der bisherige Eigentümer / Steuerschuld-
ner verpflichtet, die Grundsteuer bis zur Bekanntgabe eines 
Änderungsbescheides weiterhin zu entrichten. Die Steuer-
pflicht besteht dann nach den gesetzlichen Bestimmungen 
für das gesamte Kalenderjahr fort.

Teltow, 20.11.2014

gez.
Thomas Schmidt
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung über die 
Straßenreinigungsgebühren 2015

Für das Jahr 2015 wird nicht jedem Gebührenpflichtigen ein 
Veranlagungsbescheid über Steuern und Abgaben erteilt. 
Veranlagungsbescheide erhalten nur diejenigen Gebühren-
pflichtigen, bei denen gegenüber dem zurückliegenden Ka-
lenderjahr eine Änderung eingetreten ist.

Alle anderen Gebührenpflichtigen haben für das Kalen-
derjahr 2015 die gleiche Straßenreinigungsgebühr wie im 
Vorjahr zu entrichten. Diese Straßenreinigungsgebühr wird 
anstelle eines Veranlagungsbescheides über Steuern und 
Abgaben durch öffentliche Bekanntmachung mit Wirkung 
für alle betroffenen Gebührenpflichtigen hiermit gemäß  
§ 12 a Kommunalabgabengesetz festgesetzt.

Mit dem Tage der öffentlichen Bekanntmachung treten die 
gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn an diesem Tage ein 
schriftlicher Bescheid bekannt gegeben worden wäre. 

Innerhalb eines Monats nach dieser Veröffentlichung ist des-
halb der Widerspruch gegen die Gebührenfestsetzung zuläs-
sig. Dieser ist bei der Stadt Teltow, – Der Bürgermeister –,  
Marktplatz 1 – 3, 14513 Teltow, schriftlich oder mündlich zur 
Niederschrift zu erheben. Der Widerspruch hat keine auf-
schiebende Wirkung auf die Fälligkeit der angefochtenen 
Beträge.

Öffentliche Bekanntmachung zur 
Grundsteuer 2015

Amtlicher Teil
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Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Teltow hat am 
28.08.2013 in öffentlicher Sitzung die 1. Änderung des Be-
bauungsplanes Nr. 27 a „Komponistenviertel“ beschlossen. 

Der Geltungsbereich des Änderungsbereichs wird begrenzt 
im Norden durch die Mahlower Straße, im Osten durch die 
Mozartstraße und durch einen Teil des Flurstückes 93/7, im 
Süden durch das Flurstück 712 und im Westen durch die 
Flurstücke 92/4 und 92/2. Der Geltungsbereich umfasst die 
Flurstücke 611, 642 und 93/7 (teilweise) der Flur 11, Gemar-
kung Teltow.

Die Abgrenzung des räumlichen Geltungsbereichs ist der 
nachfolgenden Abbildung zu entnehmen:

Bekanntmachung zur 
Schulanmeldung der Lernanfänger 
des Schuljahres 2015/2016

Der Bebauungsplan wird im beschleunigten Verfahren ge-
mäß § 13 a BauGB aufgestellt. Von einer Umweltprüfung 
nach § 2 Abs. 4 BauGB wurde daher abgesehen.

Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB 
Zur Darstellung der Ziele und Zwecke sowie der Auswirkung- 
en der städtebaulichen Planung wird der Entwurf mit der 
Begründung

vom 05. Januar 2015 bis einschließlich 
06. Februar 2015

während der Dienststunden

montags 	 von 7.30 – 12.00 und von 13.00 – 15.00 Uhr
dienstags	 von 7.30 – 12.00 und von 13.00 – 18.00 Uhr
mittwochs	 von 7.30 – 12.00 und von 13.00 – 15.00 Uhr
donnerstags	 von 7.30 – 12.00 und von 13.00 – 15.00 Uhr
freitags	 von 7.30 – 12.00 Uhr
 
im Neuen Rathaus der Stadt Teltow, Marktplatz 1/3, Foyer 
im Erdgeschoss, öffentlich ausgelegt. 

Während dieser Auslegungsfrist können entweder schriftlich 
oder zur Niederschrift bei dem Sachgebiet Stadtentwicklung 
(Zimmer 2.11–2.15) im Bauamt der Stadt Teltow Anregung-
en vorgebracht werden. Die schriftlichen Anregungen auf 
dem Postweg richten Sie bitte an: Stadtverwaltung Teltow, 
Postfach 252, 14505 Teltow. Weil das Ergebnis der Behand-
lung der Anregungen mitgeteilt wird, ist die Angabe des Ver-
fassers zweckmäßig.

Nicht fristgerecht eingereichte Stellungnahmen können un-
berücksichtigt bleiben. Ein Antrag nach § 47 (2a) der Ver-
waltungsgerichtsordnung ist unzulässig, soweit mit ihm Ein-
wendungen geltend gemacht werden, die vom Antragsteller 
im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend ge-
macht wurden, aber hätten geltend gemacht werden können.

Teltow, den 21. November 2014				  
		
gez.
Thomas Schmidt			   – Siegel –		
Bürgermeister

Auf der Grundlage der Regelungen des § 37 Brandenburgi-
sches Schulgesetz (BbgSchulG) beginnt die Schulpflicht für 
Kinder zum Schuljahr 2015/2016, die bis zum 30. Septem-
ber 2015 das sechste Lebensjahr vollenden.  

Kinder, die in der Zeit vom 01. Oktober bis zum 31. Dezem-
ber 2015 das sechste Lebensjahr vollenden, werden auf An-
trag der Eltern zu Beginn des Schuljahres in die Schule auf-
genommen.

Amtliche Bekanntmachung zur 
1. Änderung des Bebauungsplans 
Nr. 27 a „Komponistenviertel“ in Teltow 
hier: Beteiligung der Öffentlichkeit ge-
mäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB)

Planungsziel
Durch die Änderung des Bebauungsplans Nr. 27 a „Kom-
ponistenviertel“ soll eine geordnete städtebauliche Ent-
wicklung des Plangebietes sowie die planungsrechtlichen 
Voraussetzungen für die Festsetzung eines Sondergebietes 
„Großflächiger Einzelhandel“ geschaffen werden.

ohne Massstab, Kartengrundlage ALK 

Amtlicher Teil
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In begründeten Ausnahmefällen können Kinder aufgenom-
men werden, die nach dem 31. Dezember 2015, jedoch vor 
dem 01. August 2016 das sechste Lebensjahr vollenden. Ent-
sprechende Anträge sollen gesicherte Nachweise zum Ent-
wicklungsstand des Kindes enthalten. Mit der Aufnahme in 
die Schule beginnt die Schulpflicht. 

Es wird darauf hingewiesen, dass die Anmeldung immer in 
der für den Hauptwohnsitz des Kindes zuständigen Grund-
schule zu erfolgen hat. Das zuständige Staatliche Schulamt 
Brandenburg a. d. Havel kann nur in begründeten Ausnah-
mefällen gestatten, dass eine andere Schule besucht wird.

Die für die Schulanmeldung maßgeblichen Schulbezirke sind 
der Satzung der Stadt Teltow über die Bildung von Schulbe-
zirken für die Grundschulen in Trägerschaft der Stadt Tel-
tow vom 20.11.2014 (veröffentlicht im „Amtsblatt für die 
Stadt Teltow“ Nr. 10 vom 03.12.2014) zu entnehmen. Die 
zuständigen Schulen für die Überschneidungsgebiete wer-
den durch den Schulträger bestimmt. Eltern werden durch 
die Stadtverwaltung über die zuständige Schule schriftlich 
unterrichtet.  

Die Schulanmeldung, zu der bitte die Geburtsurkunde des 
Kindes und die Teilnahmebestätigung zur Sprachstandsfest-
stellung mitzubringen sind, findet 

am Montag, den 16. Februar 2015, 
von 14 Uhr bis 18 Uhr 

sowie
am Dienstag, den 17. Februar 2015, 

von 14 Uhr bis 19 Uhr

an allen Teltower Grundschulen (Grundschule Ernst von 
Stubenrauch, Grundschule Anne Frank, Grundschule Am 
Röthepfuhl) statt. Das Kind ist bitte zur Schulanmeldung 
persönlich vorzustellen.

Ergänzende Informationen werden in den Grundschulen 
sowie in der Stadtverwaltung Teltow, Fachbereich Schule, 
Kultur, Soziales unter der Telefonnummer 03328/4781-246 
erteilt. 

Teltow, den 20.11.2014  

gez.
Thomas Schmidt
Bürgermeister

Auf der Grundlage des § 3 Abs. 1 der Kommunalverfassung 
des Landes Brandenburg in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 18. Dezember 2007 (GVBl.I/07, [Nr.19], S.286), 
zuletzt geändert durch Artikel 4 des Gesetzes vom 10. Juli 
2014 (GVBl.I/14, [Nr. 32] in Verbindung mit § 106 des Ge-

setzes über die Schulen im Land Brandenburg (Brandenbur-
gisches Schulgesetz – BbgSchulG) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 02. August 2002, (GVBl./02, [Nr. 08], 
S. 78) zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 14. 
März 2014 (GVBl.I/14, [Nr. 14] hat die Stadtverordnetenver-
sammlung der Stadt Teltow in ihrer Sitzung vom 19.11.2014 
die folgende Satzung beschlossen:

§ 1
Satzungszweck

Gemäß § 106 Abs. 1 BbgSchuIG ist für jede Grundschule un-
ter Berücksichtigung der genehmigten Schulentwicklungs-
planung ein Schulbezirk zu bestimmen, für den die Schule 
die örtlich zuständige Schule ist. Dabei ist der geordnete 
Schulbetrieb nach § 103 BbgSchuIG sicher zu stellen.

§ 2
Geltungsbereich

Für die in Trägerschaft der Stadt Teltow befindlichen Grund-
schulen,

- die Ernst-von-Stubenrauch Grundschule
- die Anne-Frank Grundschule und
- die Grundschule Am Röthepfuhl

werden Schulbezirke und überschneidende Schulbezirke be-
stimmt. Die Schulbezirke sind grundsätzlich für alle Grund-
schülerinnen und Grundschüler verbindlich, die in der Stadt 
Teltow schulpflichtig sind.

§ 3
Schulbezirke

Für die in § 2 genannten Grundschulen werden die Schul-
bezirke I (Ernst-von-Stubenrauch Grundschule), II (Anne-
Frank Grundschule) und III (Grundschule Am Röthepfuhl) 
gebildet. Die Lage und die Grenzen der Schulbezirke sind in 
der Anlage zu dieser Satzung dargestellt. Die Anlage ist Be-
standteil dieser Satzung.

§ 4
Überschneidende Schulbezirke

Die überschneidenden Schulbezirke für alle drei Teltower 
Grundschulen werden wie folgt räumlich abgegrenzt:

A –	 Überschneidungsgebiet Seehof
B – 	Überschneidungsgebiet Wohngebiet am 
	 Ruhlsdorfer Platz
C – 	Überschneidungsgebiet Heinersdorfer Weg
D – Überschneidungsgebiet Blumenviertel
E – Überschneidungsgebiet Mühlendorf

Die Lage und die Grenzen der Überschneidungsgebiete sind 
ebenfalls in der Anlage zu dieser Satzung dargestellt.
Die zuständige Grundschule für die Überschneidungsge-
biete wird durch den Schulträger im Einvernehmen mit der 
Schulleiterin bzw. dem Schulleiter bestimmt.

Satzung über die Bildung von 
Schulbezirken für die Grundschulen in 
Trägerschaft der Stadt Teltow

Amtlicher Teil
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Schulbezirk II der Anne-Frank Grundschule
Überschneidungsgebiete A, B, C, D und E

Schulbezirk III der Grundschule Am Röthepfuhl

Hiermit verfüge ich die öffentliche Bekanntmachung der 
von der Stadtverordnetenversammlung der Stadt Teltow 
am 19.11.2014 beschlossenen Satzung über die Bildung von 
Schulbezirken für die Grundschulen in Trägerschaft der 
Stadt Teltow gemäß § 3 der Kommunalverfassung des Lan-

Bekanntmachungsanordnung

Amtlicher Teil

§ 5
Ausnahmen

Ausnahmen von dieser Regelung können aus wichtigem 
Grund durch das Staatliche Schulamt gestattet werden. Die 
Gründe sind geregelt im § 106 Abs. 3 BbgSchulG. Der Antrag 
ist durch die Eltern schriftlich an das Staatliche Schulamt 
zu stellen.

§ 6
Inkrafttreten, Außerkrafttreten

Die Satzung tritt am Tag ihrer Bekanntmachung in Kraft. 
Gleichzeitig tritt die Satzung über die Bildung von Schulbe-
zirken für die Grundschulen in Trägerschaft der Stadt Tel-
tow vom 24.11.2011 außer Kraft.

Teltow, den 20.11.2014

gez.
Thomas Schmidt 			  – Siegel –
Bürgermeister

Schulbezirk I der Ernst-von-Stubenrauch 
Grundschule
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des Brandenburg und § 13 der Hauptsatzung der Stadt Tel-
tow in der geltenden Fassung.

Teltow, den 20.11.2014

gez.
Thomas Schmidt		  – Siegel –
Bürgermeister

Der Wahlausschuss der Stadt Teltow hat auf seiner Sitzung 
am 12.11.2014 den nachstehenden Beschluss gefasst:
„Der Wahlausschuss der Stadt Teltow beschließt auf der 
Grundlage des Brandenburgischen Kommunalwahlgesetzes 
(BbgKWahlG – in der Fassung vom 05.12.2013) 

gemäß § 59 Abs. 3 Satz 2 BbgKWahlG 
- 	die Aufgaben lt. § 59 Abs. 1 Nr. 1 bis 4,  Abs. 6 und 7 BbgK-

WahlG, 

gemäß § 60 Abs. 6 BbgKWahlG 
- 	die Aufgaben lt. § 60 Abs. 3 und 4 BbgKWahlG, 

gemäß § 61 Abs. 4 BbgKWahlG 
- 	die Aufgaben lt. § 61 Abs. 1 bis 3 BbgKWahlG,

gemäß § 62 Abs. 4 BbgKWahlG  
- 	die Aufgaben lt. § 62 Abs. 1 bis 3 BbgKWahlG, 

gemäß § 84 Abs. 1 BbgKWahlG 
- 	die Aufgaben lt. § 84 Abs. 1 BbgKWahlG den Ortsbeirat 

betreffend, 

auf den Wahlleiter zu übertragen.

Teltow,  17.11.2014

gez. Marco Lietz
Wahlleiter

Es wird bekannt gegeben:
Herr Sören Kosanke hat sein Mandat als Stadtverordneter 

Nichtamtlicher Teil

Berichte der Verwaltung

Ende amtlicher Teil

Am 13.11.2014 wurde die Jugendkunstschule (JKS) auf der 
Mitgliederversammlung des Verbandes der Musik- und 
Kunstschulen (VdMK) in den Landesverband aufgenom-
men. Die Aufgaben des VdMK liegen in der Wahrnehmung 
und Vertretung der Interessen der Musik- und Kunstschu-
len gegenüber Berufsverbänden, Ministerien und öffentli-
chen Organisationen der kulturellen Bildung. Der VdMK 
entwickelt zudem gezielt Weiterbildungsangebote für die 
Beschäftigten an kulturpädagogischen Einrichtungen zur 
Anpassung des Bildungsangebots an neue Entwicklungen, 
insbesondere im Bereich kultureller Medienbildung. 

Durch die Aufnahme in den Verband ergeben sich für die 
Kunstschule neue Möglichkeiten der Zusammenarbeit, aber 
auch neue Anforderungen an die inhaltliche Ausrichtung, 
insbesondere in Bezug an die Angebotsvielfalt. So fand bei-
spielsweise am 14.11.2014 in der Stadtbibliothek Teltow im 
Rahmen des Projekts „Brandenburger Bücherkinder“ die 
Präsentation des ersten Buches der Schreibwerkstatt der Ju-
gendkunstschule statt. Der Andrang und die Nachfrage nach 
dem Buch „Das Elf-Wochen-Elfchen“ waren beeindruckend 
und zeigten einmal mehr das Spektrum der städtischen Ein-
richtung auf.

Seit über 20 Jahren bietet die Jugendkunstschule mit ih-
ren Kursangeboten vor allem jungen Menschen zahlreiche 
Möglichkeiten, sich außerhalb des Schulunterrichtes künst-
lerisch zu beschäftigen. Künstlerische Fähigkeiten von Kin-
dern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen in zahlreichen 
experimentellen Kursen, Workshops, Werkstätten oder Pro-
jekten werden dort gefördert.Mit Sitz im Dachgeschoss des 
Bürgerhauses in der Ritterstraße können Interessierte unter 
Anleitung erfahrener Fachkräfte mit verschiedenen Tech-
niken wie Malen und Zeichnen oder Keramik arbeiten und 
experimentieren. „Der Maler Lyonel Feininger verwies einst 

Jugendkunstschule in den 
Landesverband aufgenommen

Amtlicher Teil/Nichtamtlicher Teil

Bekanntmachung über die Berufung von 
Ersatzpersonen in die Stadtverordneten-
versammlung Teltow gemäß § 59 und  
§ 60 Brandenburgisches Kommunal-
wahlgesetz i. V. m. § 80 Brandenburgi-
sche Kommunalwahlverordnung

Bekanntmachung zur Übertragung 
von Aufgaben des Wahlausschusses 
auf den Wahlleiter gemäß §§ 59, 60, 61, 
62 und 84 BbgKWahlG

der Stadtverordnetenversammlung Teltow zum 06.11.2014 
niedergelegt.

Als Ersatzperson wurde Herr Marc Bomhoff berufen. 
Herr Marc Bomhoff hat die Berufung zum Vertreter in die 
Stadtverordnetenversammlung Teltow mit Wirkung vom 
14.11.2014 angenommen.

Teltow, 17.11.2014

gez. Marco Lietz
Wahlleiter
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darauf, dass Kunst nicht Luxus, sondern eine Notwendigkeit 
darstelle. Aus eben dieser Notwendigkeit heraus handel-
ten die städtischen Kulturverantwortlichen, als sie 1992 in 
Teltow eine Jugendkunstschule realisierten. Seither wuchs 
der kommunale Stellenwert dieser Institution, welche einen 
unverzichtbaren Baustein unserer lebendigen Bildungsland-
schaft darstellt“, betonte Teltows Bürgermeister Thomas 
Schmidt. 

Mit neuem Raumkonzept konnte der Bürgerservice am 
17.10.2014 nach nur sechzehn Tagen Umbauzeit seinen 
Dienst wieder vollumfänglich aufnehmen. Das Einwohner-
meldeamt präsentiert sich nun noch serviceorientierter, 
klar strukturiert und farbenfroh. „Wir wollen, dass unsere 
Einwohner gern zu uns kommen und sich hier wohl füh-
len", betonte Teltows Bürgermeister Thomas Schmidt. Bei 
diesem Umbau standen aber nicht die optischen Aspekte im 
Vordergrund, sondern Ziel sei es laut Schmidt gewesen, die 
Wartezeiten zu verkürzen und die Abläufe zu optimieren. 
„Beispielsweise ist nun durch den neu aufgestellten Kassen-
automaten die Möglichkeit der Bar- und EC-Kartenzahlung 
gegeben.“ Veränderungen im Bearbeitungsablauf, wie zum 
Beispiel eine Vorprüfung der mitgebrachten Unterlagen an 
der Infotheke, sollen zukünftig überflüssige Wartezeiten ver-
hindern. 

Für die Bürgerinnen und Bürger werden zudem ab dem neu-
en Kalenderjahr im Bereich des Einwohnermeldeamtes zu-
sätzliche Sprechzeiten angeboten. Die Erweiterung betrifft 
jeweils den letzten Samstag im Monat in der Zeit von 09:00 
Uhr bis 12:00 Uhr. Termine müssen überdies nicht verein-
bart werden.

Öffnungszeiten:
Montag		  09:00 – 12:00 und 13:30 – 15:00 Uhr
Dienstag		  09:00 – 12:00 und 13:30 – 18:00 Uhr
Mittwoch 		  geschlossen
Donnerstag		  09:00 – 12:00 und 13:30 – 16:00 Uhr
Freitag		  09:00 – 12:00 Uhr
letzter Samstag 
im Monat		  09:00 – 12:00 Uhr

Bürgerservice: Nach Umbau wieder ge-
öffnet und erweiterte Öffnungszeiten

„Wie groß wäre unsere 
Freude, wenn wir wüss-
ten, wie es vor langer 
langer Zeit in unserem 
lieben Ruhlsdorf aus-
gesehen hat. Wenn wir 
nachschlagen könnten, 
wie viele Menschen ge-
lebt, welches von den 
jetzigen Häusern damals 
schon gestanden hat. 
Da können wir die bes-
ten und traurigsten Ge-
schichtswerke besitzen, 
aber über Ruhlsdorf fin-
den wir nichts erwähnt. 
Solch Dörfchen hat aber 
auch seine Geschichte im Kleinen, es ist ein steinerner Trop-
fen im Meere der Weltgeschichte.“ (Otto Sommer, Ruhls-
dorfs Gemeindevorsteher im Jahre 1904) 

Vieles, was sich in Ruhlsdorf zwischen 1784 und 1914 zutrug, 
konnte dank der Aufzeichnungen Otto Sommers nachvoll-
zogen und vom Bereich Öffentlichkeitsarbeit/Stadtmarke-
ting der Stadtverwaltung in einer Publikation veröffentlicht 
werden. Reich bebildert und mit Illustrationen visualisiert, 
enthält die Broschüre eine Menge Wissenswertes über das 
frühere Leben in Ruhlsdorf und soll nach Aussage von Tel-
tows Bürgermeister Thomas Schmidt nun in erster Linie den 
Ruhlsdorfer Einwohnern zu Gute kommen, da dort bereits 
seit langem der Wunsch bestand, die für den Ort sehr be-
deutsamen Aufzeichnungen in einer Publikation zu bündeln. 
„Laut Sommers Anmerkung ist es der Zweck der Zeitge-
schichte, dieses Werk zu fördern; diesen Liebesdienst de-
nen entgegenzubringen, die nach ihm kamen. Den Wunsch 
konnten wir auf Initiative der Heimatfreunde Ruhlsdorf und 
mit Unterstützung des Ortsvorstehers Berndt Längrich nun 
gemeinsam erfüllen“, betonte Schmidt. Interessierte erhal-
ten die Ruhlsdorfer Chronik bei den Heimatfreunden Ruhls-
dorf e. V. Darüber hinaus ist diese in der Tourist Information 
der Stadt Teltow erhältlich. 

Chronik Ruhlsdorf: Ein Liebesdienst
für die Nachkommen

Veranstaltungstipps/Termine

Veranstaltungen im Seniorentreff vom 3. Dezember 2014 bis 20. Februar 2015

Datum Uhrzeit Veranstaltung

Mi, 3. Dez. 14:00 Uhr Weihnachtsgala für die 
Senioren 
Stubenrauchsaal/Neues 
Rathaus; Mögliche Rest-
karten unter 4781-244

Datum Uhrzeit Veranstaltung

D0, 4. Dez. 14:00 Uhr Tänze im Kreis mit Tanz-
lehrerin Stefanie Köhler; 
Unkostenbeitrag: € 1,-

Di, 16. Dez. 13:00 Uhr Preisskat 
Leitung: Rudi Heyroth

Nichtamtlicher Teil
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Ausstellungen im Bürgerhaus, 
Ritterstraße 10, 14513 Teltow 
•	 30.11.–26.2.2015 
	 Jahresausstellung der Jugendkunstschule

Ausstellungen im Neuen Rathaus, 
Marktplatz 1–3, 14513 Teltow
•	 05.12.–31.12.2014 
	 Arbeiten der Jugendkunstschule (EG u. OG)
•	 08.01.–27.03.2014: 
	 „750 Jahre Teltow“: Fotoprojekt der Jugendkunstschule 

„Mein schönster Platz in Teltow” (EG u. OG) 

Kontakt: 	 Susanne Schneider
	 Tel: (03328) 4781-243
	 E-Mail: s.schneider@teltow.de

Ausstellungen

Datum Uhrzeit Veranstaltung

D0, 18. Dez. 12:00 Uhr Gänsebratenessen u. 
weihnachtliches Kon-
zert – Herr Lehmann 
gibt seine Abschieds-
vorstellung – Konzert ab 
ca. 13:15 Uhr (das Gänse-
bratenessen vor dem Kon-
zert  ist bereits ausverkauft)

Fr, 19. Dez. 
– Mo, 
5. Jan.  

Der Seniorentreff macht 
Weihnachtspause und ist 
daher geschlossen. Wir 
wünschen allen Senio-
rinnen und Senioren ein 
fröhliches Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr!

Di, 6. Jan. 14:00 Uhr Tanz für Senioren mit DJ 
Winne Töppich; Eintritt: 1,- €

Do, 8. Jan. 10:00 Uhr Neujahrsfrühstück 
(ausverkauft)

Di, 13. Jan. 14:00 Uhr „Hilfen im Alter“ 
Informationsvortrag zu 
Hausnotruf, Handicap-
Mobil und Tagespflege

Do, 15. Jan. 14:00 Uhr Spielenachmittag bei 
Kaffee und Kuchen 
Leitung: Barbara Maßlow

Di, 20. Jan. 13:00 Uhr Preisskat 
Leitung: Rudi Heyroth

Do, 22. Jan. 14:00 Uhr Ein Strauß bunter Me-
lodien Konzert für Violine 
und Klavier; Eintritt: 1,– €

Do, 29. Jan. 14:00 Uhr KlatschKaffee „Was 
bringt uns das neue Jahr?“ 
Leitung: Jutta Neißer

Di, 3. Feb. 14:00 Uhr Faschingsparty für 
Senioren mit DJ Winne 
Töppich, Eintritt: 5 ,– € 
Vorverkauf ab 22.01.15 
(Tel. 47 81–244)

Do, 5. Feb. 14:00 Uhr Tänze im Kreis 
Es präsentiert sich die 
Tanzgruppe aus Neukölln 
Unkostenbeitrag: 1,– €

Di, 10. Feb. 14:00 Uhr „Berliner und Branden-
burger“ Lesung mit Gisela 
Heller; Eintritt: 1,– €

Do, 12. Feb. 14:00 Uhr Spielenachmittag bei 
Kaffee und Kuchen 
Leitung: Barbara Maßlow

Di, 17. Feb. 13:00 Uhr Preisskat 
Leitung: Rudi Heyroth

Do, 19. Feb. 14:00 Uhr „Ein Strauß bunter Me-
lodien“ Konzert für Violine 
und Klavier; Eintritt: 1,– €

Wöchentliche Gruppenaktivitäten 
im Seniorentreff

Wochentag Uhrzeit Veranstaltung

Montag 10:30 Uhr Sitztanz 
mit Frau Latussek

Montag
(jeweils am 
2.+4. Montag des 
Monats)

12:00 Uhr Treff der Skatspieler

Montag 12:00 Uhr Bingo-Spiel

Montag 13:00 Uhr Handarbeitsgruppe

Dienstag 09:00 Uhr Probe der 
Theatergruppe 
mit Manfred Ollmert

Mittwoch 09:30 Uhr Sport für 
Junggebliebene 

Mittwoch
(nicht am 3.12.)

13:30 Uhr Singegruppe 
der Seniorinnen 

Donnerstag 13:00 Uhr Zeichenzirkel 
für Senioren 

Montag 
bis Freitag

11:30 Uhr Mittagessen 
mit Voranmeldung

Änderungen vorbehalten!

Weitere Informationen und Auskünfte erteilt Luise Rüger 
Telefon: 	(03328) 4781-244 
E-Mail: 	 l.rueger@teltow.de

Der Teltower Weihnachtsmarkt ist nichtkommerziell und 
findet auf dem Gelände an der St. Andreaskirche und auf 
dem Marktplatz statt. Kunstgewerbe gehört zu Weihnachten 
wie Kinderbasteln und Glühwein. Holzspielzeug, Batiken, 

Stimmungsvoller Teltower Weihnachts-
markt am 14. Dezember 2014

Nichtamtlicher Teil
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Keramiken, handgefertigter Schmuck sowie Weihnachtssor-
timente werden zum Kauf angeboten.

Die Bibliothek führt Kinder an weihnachtliche Bücher und 
Spiele heran, die Mühlendorf-Oberschule bietet Gebasteltes. 
Die Mannschaften des TFV 1913 sowie andere Händler sor-
gen für das leibliche Wohl: Glühwein, heißer Met, Tee, Kaf-
fee und Kakao, gegrilltes Wild, Bratwurst, selbst gebackener 
Kuchen, geröstete Kastanien und vieles mehr kann vor Ort 
genossen werden! Im Bürgerhaus zeigt der Heimatverein 
historisches Spielzeug, die Mädchenzukunftswerkstatt bie-
tet den Kindern eine Bastelstraße an und diese können sich 
schminken lassen. Der Weihnachtsmann dreht seine Run-
den und belohnt jene Kinder, die für ihn ein Weihnachtslied 
singen oder ein Gedicht aufsagen.

Um 14:00 Uhr findet die feierliche Eröffnung durch Bürger-
meister Thomas Schmidt und Pfarrer Thomas Karzek auf 
der Treppe des Neuen Rathauses statt.

Um 16:00 Uhr tritt im Stubenrauchsaal im Neuen Rathaus 
traditionellerweise das Seniorentheater Runzelrübchen 
auf. Gezeigt werden heitere Spielszenen unter dem Motto 
„Omas Weihnachtswunsch“. Ausgedacht haben sich das die 
Mitspieler der Runzelrübchen Jutta Neißer und Wolfgang 
Bartel unter der Leitung von Manfred Ollmert. Musikalisch 
umrahmt wird die Veranstaltung durch Susanne Langer, die 
mit ihrem Akkordeon stimmungsvoll zum Mitsingen der 
Weihnachtslieder einlädt. Eine gute Gelegenheit also für 
Groß und Klein, sich am Rande des Weihnachtsmarktes auf 
heitere Weise zu entspannen und aufzuwärmen. Der Eintritt 
ist frei.

Um 18:00 Uhr lädt die St. Andreaskirche zum Abschluss-
konzert des Weihnachtsmarktes ein. Ein musikalisches Er-
lebnis, das sich lohnt! Auch hier ist der Eintritt frei; es wird 
lediglich um eine Spende gebeten.

Veranstalter: TFV 1913 e. V. & Stadt Teltow & Evangelische 
Kirchengemeinde St. Andreas

Sitzungstermine von Ausschüssen und sonstigen 
Gremien im Monat Dezember 2014

08.12.2014 um 18:00 Uhr	 Hauptausschuss
	 Sitzungsort: „Altes Rathaus“, 	
	 Marktplatz 2, Beratungsraum

Sitzungstermine von Ausschüssen und sonstigen 
Gremien im Monat Januar 2015

12.01.2015 um 18:00 Uhr	 Ausschuss für Schule, Kultur, 
	 Sport und Soziales
13.01.2015 um 18:00 Uhr	 Ausschuss für Umwelt und 
	 Energie
14.01.2015 um 18:00 Uhr	 Ausschuss für Bauen, Wohnen
	 und Verkehr

Sitzungstermine

15.01.2015 um 18:00 Uhr	 Finanz- und Wirtschafts-
	 förderungsausschuss
	 Sitzungsort: „Altes Rathaus“, 	
	 Marktplatz 2, Beratungsraum

19.01.2015 um 18:00 Uhr	 Hauptausschuss
	 Sitzungsort: „Altes Rathaus“,
 	 Marktplatz 2, Beratungsraum

21.01.2015 um 18:00 Uhr	 Kita-Werksausschuss
	 Sitzungsort: „Altes Rathaus“,
 	 Marktplatz 2, Beratungsraum

22.01.2015 um 17:00 Uhr	 Ortsbeirat Ruhlsdorf
	 Sitzungsort: Güterfelder 
	 Straße 36, OT Ruhlsdorf

28.01.2015 um 18:00 Uhr	 Stadtverordnetenversammlung
	 Sitzungsort: Neues Rathaus, 	
	 Marktplatz 1/3, 
	 Ernst-von-Stubenrauch-Saal

(kurzfristige Änderungen möglich)

Sprechstunde des Seniorenbeirats:

Nächste Termine:	 05. Dezember 2014, 09. Januar 2015
	 und 06. Februar 2015
	 10:00 bis 12:00 Uhr
Ort:	 Bürgerhaus, Büro im Erdgeschoss

Zu dieser Zeit ist der Seniorenbeirat auch unter der Rufnum-
mer (03328) 4781-242 erreichbar. Darüber hinaus kann der 
Beirat unter seniorenbeirat@teltow.de per E-Mail kontak-
tiert werden. Der Vorsitzende Wolfgang Nießmann ist außer- 
dem werktags zwischen 8:00 Uhr und 18:00 Uhr fernmünd-
lich unter (03328) 9348-411 erreichbar. 

Sprechstunde der Schiedsstelle:

Nächste Termine:	 06. Januar 2015 und 03. Februar 2015
	 17:00 bis 19:00 Uhr
Ort:	 Neues Rathaus, 
	 Marktplatz 1/3, Raum 0.11

Gern nimmt die Stadt Teltow unter (03328) 4781-287 allge-
meine Fragen zur Schiedsstelle entgegen und vermittelt auf 
Wunsch zu den Schiedspersonen.

Energieberatung: 

Nächste Termine:	16. Dezember 2014 und 	
			   20. Januar 2015
			   14:00 bis 18:00 Uhr 
Ort:		  Neue Straße 3, 
			   Teltower Altstadt

Termine für Beratungsangebote 

Nichtamtlicher Teil
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Eine Terminvereinbarung ist erforderlich und möglich unter 
(01805) 004049 montags bis freitags von 09:00 bis 16:00 
Uhr (14 ct/min a. d. dt. Festnetz, mobil max. 42 ct/min) oder 
in jeder Verbraucherberatungsstelle des Landes. Die Bera-
tung wird von der Verbraucherzentrale durchgeführt; den 
Beratungsstützpunkt in der Neuen Straße stellt die Stadt 
Teltow zur Verfügung. Verbraucher können sich gern indi-
viduell zu ihren Problemen beraten lassen.

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ bietet 
Beratung und Unterstützung
Das Bundesamt für Familie und zivilgesellschaftliche Aufga-

ben bietet seit 2013 ein bundesweites Hilfetelefon „Gewalt 
gegen Frauen“ an. Unter der Telefonnummer (08000) 116 
016 können sich Betroffene melden und sich individuell, 
kostenfrei und rund um die Uhr beraten lassen. Das Bera-
tungsangebot des Hilfetelefons umfasst alle Formen von 
Gewalt gegen Frauen, insbesondere Gewalt in Ehe und Part-
nerschaft, sexuelle Übergriffe und Vergewaltigung, sexuel-
le Belästigung sowie Stalking, Zwangsverheiratung, Men-
schenhandel und Zwangsprostitution. Die Beratung erfolgt 
vertraulich und auf Wunsch anonym, ist barrierefrei und 
mehrsprachig. Bei Bedarf werden Dolmetscherinnen und 
Gebärdendolmetscherinnen hinzugeschaltet. Weitere Infor-
mationen sind unter www.hilfetelefon.de zu finden.

Städtische Veranstaltungen /Events 

Datum  Uhrzeit Veranstaltung Veranstaltungsort Eintritt/Karten/Sonstiges

04.12.2014 15:00–
18:00 Uhr

Weihnachtsbasar Anne-Frank-
Grundschule 
John-Schehr-Str. 17 
14513 Teltow

Eintritt frei

05.12.2014 17:00 Uhr Peterchens Mondfahrt 
Theater Nimmerland

Stubenrauchsaal 
Neues Rathaus
Marktplatz 1–3
14513 Teltow

Eintritt: 
VVK: 4 € | AK: 6 € |
Ermäßigt: 3 €* 

Karten: 
• Tourist Information 
   Marktplatz 1–3, Teltow, 
   Tel.: (03328) 4781-293
• Bei allen bekannten 
   Vorverkaufsstellen
• Online Tickets unter: 
   www.teltow.de

05.12.2014 16:00–
18:00 Uhr

Nikolausfest
mit vielfältigen Ständen der 
Einrichtungen des Unternehmens 
Kindertagesstätten

Marktplatz 1–3
14513 Teltow

Eintritt frei

09.12.2014 08:00–
17:00 Uhr

Tag der offenen Tür 
mit Möglichkeit der Hospitation 
von 8:00 – 11:40 Uhr

Ernst-von-Stuben-
rauch-Grundschule
Egerstraße 10
14513 Teltow

Eintritt frei

11.12.2014 16:00 Uhr Rudolf mit der roten Nase 
Berliner Puppentheater

Stubenrauchsaal 
Neues Rathaus
Marktplatz 1–3
14513 Teltow

Eintritt: 
nur Tageskasse
6 € | Ermäßigt 5 €*

14.12.2014 14:00–
18:00 Uhr

Weihnachtsmarkt Marktplatz und an
der St. Andreaskirche

Eintritt frei

14.12.2014 16:00 Uhr Theateraufführung der „Run-
zelrübchen” mit Susanne 
Langer (Akkordeon) 
Im Rahmen des Weihnachtsmarktes

Stubenrauchsaal 
Neues Rathaus
Marktplatz 1–3
14513 Teltow

Eintritt frei

31.12.2014 ab 
22:30 Uhr

„Silvesterpunsch“ aus der Se-
rie „Ein Herz und eine Seele“ 
Filmvorführung im Rahmen der 
Lasershow

Stubenrauchsaal 
Neues Rathaus
Marktplatz 1–3
14513 Teltow

Eintritt frei

Nichtamtlicher Teil
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Datum  Uhrzeit Veranstaltung Veranstaltungsort Eintritt/Karten/Sonstiges

31.12.2014 23:45 Uhr 750 Jahre Teltow: 
Open-Air-Lasershow zum 
Jahreswechsel „Schillernd 
ins Jubiläumsjahr“ 
(vorher mit Filmvorführung)

Marktplatz 1–3
14513 Teltow

Eintritt frei

08.01.2015 18:00 Uhr 750 Jahre Teltow: 
Ausstellungseröffnung zum 
Fotoprojekt der Jugend-
kunstschule „Mein schönster 
Platz in Teltow”

Neues Rathaus
Marktplatz 1–3
14513 Teltow

Eintritt frei

11.01.2015 17:00 Uhr Neujahrskonzert der Kreis-
musikschule Potsdam-Mit-
telmark „Engelbert Humper-
dinck“

Stubenrauchsaal 
Neues Rathaus
Marktplatz 1–3
14513 Teltow

Eintritt frei

11.01.2015 14:00 Uhr 750 Jahre Teltow: Festgottes-
dienst „Mehr als 750 Jahre 
Christentum in Teltow“

St. Andreaskirche Eintritt frei

11.01.2015 15:30 Uhr 750 Jahre Teltow: Ausstel-
lungseröffnung „Bauge-
schichte aus 750 Jahren der 
St. Andreaskirche in Teltow“

St. Andreaskirche Eintritt frei

12.01.2015 14:30–
17:00 Uhr

„Tag der offenen Tür“ unter 
dem Motto „Der Weg zur 
Schule ist nicht schwer“

Anne-Frank-
Grundschule 
John-Schehr-Str. 17 
14513 Teltow

Eintritt frei

20.01.2015 16:30 Uhr Jake und die 
Nimmerlandpiraten 
Berliner Puppentheater

Stubenrauchsaal 
Neues Rathaus
Marktplatz 1–3
14513 Teltow

Eintritt: 
nur Tageskasse
6 € | Ermäßigt 5 €*

23.01.2015 19:30 Uhr Martin Herrmann: 
„Keine Frau sucht Bauer – 
ein satirischer Jahresdurch-
blick“

Bürgerhaus
Ritterstraße 10 
14513 Teltow

Eintritt: 
VVK: 10 € | AK: 12 € |
Ermäßigt: 7 €* 

Karten: 
• Tourist Information 
   Marktplatz 1–3, Teltow, 
   Tel.: (03328) 4781-293
• Bei allen bekannten 
   Vorverkaufsstellen
• Online Tickets unter: 
   www.teltow.de

24.01.2015 10:00–
15:00 Uhr

8. Regionale 
Ausbildungsmesse Teltow 
96 Unternehmen informieren zu 
Aus- und Weiterbildungsmöglich-
keiten in der Region

OSZ Teltow
Potsdamer Straße 4
14513 Teltow

Eintritt frei

24.01.2015 20:00 Uhr Live-Nacht mit 
Teltower Bands 
Tom Grabow, Handgezapft, The 
Kantians, Kurzschluss, Breaking 
Bad, Five on the Rocks, Rough 
and Tough

Stubenrauchsaal 
Neues Rathaus
Marktplatz 1–3
14513 Teltow

Eintritt: 
VVK: 10 € | AK: 12 € |
Ermäßigt: 7 €* 

Karten: 
• Tourist Information 
   Marktplatz 1–3, Teltow, 
   Tel.: (03328) 4781-293
• Bei allen bekannten 
   Vorverkaufsstellen
• Online Tickets unter: 
   www.teltow.de

Nichtamtlicher Teil
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Datum  Uhrzeit Veranstaltung Veranstaltungsort Eintritt/Karten/Sonstiges

27.01.2015 11:00 Uhr Holocaust-Gedenktag: 
Kranzniederlegung 70. Jah-
restag der Befreiung des Kon-
zentrationslagers Auschwitz

VVN Denkmal
Sandstraße
14513 Teltow

29.01.2015 19:30 Uhr 750 Jahre Teltow: 
Lesung: Peter Hahn und Jür-
gen Stich (Hg.) – „Der Tel-
towkanal. Stationen, Wege, 
Geschichten“

Bürgerhaus
Ritterstraße 10 
14513 Teltow

Eintritt frei

31.01.2015 14:00 Uhr 750 Jahre Teltow: 
Ausstellungseröffnung 
„Gestern begehrt, heute nicht 
vergessen – Konsumgüter 
aus Teltow“

Industriemuseum 
Teltow
Oderstraße 23–25
14513 Teltow

Eintritt frei

20.02.2015 10:00 Uhr 750 Jahre Teltow: 
Papiertheater-Aufführung 
„Wie die Windmühle von Tel-
tow ihre Flügel verlor“ 
ab 5 Jahre, Jugendkunstschule, 
Teltower Zimmer Theater & Ernst-
von-Stubenrauch-Grundschule

Ernst-von-Stuben-
rauch-Grundschule
Egerstraße 10
14513 Teltow

*Kinder, Schüler, Studenten, Sozialkarteninhaber, Behinderte ab 50 % Grad der Behinderung, Inhaber des Familienpasses und der Ehrenamtskarte

Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind zu allen Veranstaltungen herzlich eingeladen! Es wird darauf hingewiesen, dass es sich bei der Übersicht nur um 
Veranstaltungen handelt, die von der Stadt bzw. in Kooperation oder unter Mitwirkung der Stadt organisiert werden. Weitere Veranstaltungen fi nden Sie 
außerdem in unserem Veranstaltungskalender unter www.teltow.de. Veranstaltungen des Mehrgenerationenhauses „Philantow“ fi nden Sie online unter www.
philantow.de. Über Freizeittipps informiert Sie auch gern die städtische Tourist Information unter der Telefonnummer (03328) 4781-293.

www.ausbildungsmesse-teltow.de

24. JANUAR 2015 10 –15 Uhr I OSZ Teltow 
Potsdamer Straße 4 
Eintritt frei!

   DEINE  
ZUKUNFT 
   IM BLICK

Nichtamtlicher Teil
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Hinweise/Sonstige Informationen

Die Abfallwirtschaft Potsdam-Mittelmark GmbH (APM) 
verteilte jüngst den Abfallkalender 2015 als Postwurfsen-
dung an alle Haushalte und Gewerbe des Landkreises. Der 
Kalender enthält alle wichtigen Informationen rund um die 
Abfallentsorgung, die Tourenpläne und die Standorte so-
wie die Modalitäten der Wertstoffhöfe. Aber auch über die 
Vertriebseinrichtungen für Laub- und Abfallsäcke und Hin-
weise zur Abfallvermeidung, -sortierung und -entsorgung 
sowie zum neuen Service der Laubentsorgung wird infor-
miert. Sollten Anwohner noch keinen Abfallkalender für das 
nächste Jahr erhalten haben, so kann dieser bei der APM in 
Niemegk unter www.apm-niemegk.de angefordert werden.

Mitte November wurde mit den planmäßigen Baumfällun-
gen und Baumpfl egearbeiten im Stadtgebiet von Teltow 
begonnen. Die Maßnahmen werden in insgesamt 47 Stra-
ßen ausgeführt, wobei der Gesamtumfang des zu pfl egen-
den Bestandes circa 1.000 Bäume umfasst. Im Rahmen der 
Verkehrssicherungspfl icht werden zudem 52 Bäume, deren 
Standsicherheit stark eingeschränkt ist, gefällt. Die Arbeiten 
werden voraussichtlich bis März 2015 andauern. 

Stellenweise muss mit geringen Verkehrsbeeinträchtigun-
gen gerechnet werden. Die Verkehrsteilnehmer werden um 
Verständnis gebeten.

Die Feuerwehren der Stadt Teltow sind im Monat Oktober 
zu insgesamt 46 Einsätzen gerufen worden. Hierbei han-
delte es sich um 13 Brandeinsätze und 33 Hilfeleistungen. 
Insgesamt konnten 14 Personen durch den Einsatz der Feu-
erwehr Teltow gerettet werden. Den Kameradinnen und Ka-
meraden sei an dieser Stelle für das Geleistete im Jahr 2014 
recht herzlich gedankt – nicht zuletzt ihr selbstloser Einsatz 
hat vielen Menschen das Leben gerettet oder auch die Exis-
tenz gesichert!

• Potsdamer Straße
 Die Asphaltarbeiten in der Potsdamer Straße sind weitest-

gehend abgeschlossen. Die Arbeiten zur Ausstattung des 

Straßenraumes und zur Bepfl anzung begannen in der 47. 
Kalenderwoche. 

• Heinersdorfer Weg
 Die provisorischen Maßnahmen zur Verkehrsberuhigung 

in Form von gelben Pollern werden in Kürze abgebaut. Um 
die Verkehrsberuhigung langfristig abzusichern, werden 
Pfl anzkübel aufgestellt, so dass im Bereich des Heinersdor-
fer Weges künftig die 30 km/h als Geschwindigkeitsbegren-
zung von den Verkehrsteilnehmern eingehalten werden. 

• Hollandweg
 Im Hollandweg wurde die Schottertragschicht mittlerweile 

eingebaut und bis Ende November wurden die Pfl asterar-
beiten ausgeführt.   

• Gonfrevillestraße
 Für den Bau eines Radweges an der Gonfrevillestraße er-

folgten die Vermessungsarbeiten. Derzeit werden die Um-
setzungsmöglichkeiten für ein solches Vorhaben geprüft.  
Damit greift die Stadtverwaltung im ersten Schritt den im 
Rahmen des Teltower Bürgerhaushaltes 2015/2016 viel-
fach eingereichten Wunsch zur Schaffung einer Radwege-
verbindung vom S-Bahnhof in Richtung Ruhlsdorf auf. 

• Uhland-, Fichte-, Arndtstraße
 Für den Straßenbau im Bereich der Uhland-, Fichte-, 

Arndtstraße fand die Veröffentlichung der gemeinsa-
men Ausschreibung der Leistungen des Straßenbaus und 
der Leistungen des WAZV zur Sanierung der Trink- und 
Schmutzwasserleitungen statt. Eine erste Ausschreibung 
musste aufgehoben werden. 

• Lenaustraße
 Im Bereich der Lenaustraße sind mittlerweile Grundzüge 

einer Vorplanung erarbeitet worden. Jedoch stehen hier 
noch Flächenankäufe aus, die zwingend notwendig sind, 
um die entsprechenden Straßenquerschnitte realisieren zu 
können. 

• Bau eines Spielplatzes im Stadtgebiet
 Die bereits im Juni dieses Jahres beantragte Baugeneh-

migung zur Errichtung eines Spielplatzes auf dem Areal 
südlich angrenzend an die Nuthestraße wurde positiv be-
schieden. Somit kann nach der Winterpause mit dem Bau 
des 15. öffentlichen Spielplatzes der Stadt Teltow begonnen 
werden. Damit greift die Stadtverwaltung zudem den im 
Rahmen des Teltower Bürgerhaushaltes 2015/2016 viel-
fach eingereichten Wunsch zur Errichtung eines Spielplat-
zes im Stadtgebiet auf. 

Nachdem die TOP12-Vorschläge in den städtischen Gre-
mien sowie der Stadtverordnetenversammlung behandelt 

Abfallkalender der APM für 
das neue Jahr

Baumfällungen und Baumpflege-
arbeiten im Stadtgebiet

Feuerwehreinsatzstatistik Oktober 2014

Informationen des Bauamtes
Teltower Bürgerhaushalt 2015/2016

Nichtamtlicher Teil
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worden sind, konnten die ersten notwendigen Schritte ein-
geleitet werden. Diese beinhalten beispielsweise die Prüfung 
der Realisierungsmöglichkeiten oder die Kostenermittlung. 
Derzeit wird an den diversen Themen parallel weitergearbei-
tet. Eine Zusammenfassung zum Sachstand der einzelnen 
TOP12-Vorschläge wird es in der Amtsblatt-Ausgabe Febru-
ar 2015 geben. 

Auch im Stadtgebiet fi nden sich zunehmend weihnacht-
liche Dekorationen, welche stimmungsvoll die beschau-
lichste Zeit des Jahres ankündigen. Die bunt geschmück-
ten Weihnachtsbäume, welche auf dem Ruhlsdorfer Platz 
und auf dem Marktplatz aufgestellt wurden, konnten in 
diesem Jahr wieder durch die Wohnungsbaugesellschaft 
Teltow mbH realisiert werden. Weihnachtliches 

Flair versprüht auch die Potsdamer 
Straße. Wie bereits in den vergangenen 
Jahren wurde dort eine Stern-Illumi-
nation installiert. Hierfür konnte der 

Bereich Öffentlichkeitsarbeit/
Stadtmarketing zwei zusätz-

liche Sponsoren gewinnen, 
so dass zwischenzeitlich 29 
Sterne die Potsdamer Straße 

in weihnachtlichem Lichter-
glanz erstrahlen lassen. Gedankt 

sei dem Unternehmen Druckherr sowie 
einer Teltower Bürgerin, durch deren 
Initiative diese Sternenfolge einmal 
mehr erweitert werden konnte. 

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

die Zeit der besinnlichen Tage hat begonnen. Lichter las-
sen die Fenster in unseren Straßen erleuchten, in Kitas und 
Schulen zählen Kinder die Tage bis zur Bescherung. Weih-

nachten und der 

Jahreswechsel bringen uns dazu, zurückzublicken auf das 
was war und vorauszuschauen, auf das was kommen wird – 
in erster Linie ist das ein Jubiläum.

Im neuen Jahr wird Teltow 750 Jahre alt. Noch bevor das 
Festjahr beginnt, wollen wir es auf dem Marktplatz mit ei-
ner Lasershow einläuten. Seien Sie am Silvesterabend dabei, 
wenn die Altstadt erstrahlt. Dank eines breiten ehrenamt-
lichen Engagements konnten wir ein buntes Programm für 
das ganze kommende Jahr auf die Beine stellen. 

Voran ging es auch auf dem Gelände für die Marina Teltow: 
Knapp 600 Besucher waren dabei, als wir am 1. November 
den Startschuss für den Bau unseres maritimen Erholungs-
ortes am Teltowkanal gaben. Im Jahr 2017 wollen wir eröff-
nen. Eröffnen werden wir nun auch bald die sanierte Potsda-
mer Straße. Dort neigen sich die Bauarbeiten langsam dem 
Ende entgegen. 

Sie sehen also, über Stillstand können wir uns nicht be-
schweren. So können am S-Bahnhof nun Pedelecs aufgela-
den werden und am Rathaus Elektroautos. Neue Radwege 
an der Mahlower Straße wurden gebaut und das ehemalige 
Diana-Kino hat einen neuen Besitzer. Gemeinsam haben wir 
viel geschafft. Auch wenn noch Herausforderungen warten, 
danke ich Ihnen für Ihr Mitdenken, Mitwirken und Mitar-
beiten. Mein Dank gilt auch den Stadtverordneten, die unse-
ren Projekten den nötigen Rückhalt verleihen. 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen friedvolle Adventssonn-
tage, ein frohes Fest und einen besinnlichen Jahresausklang. 
Starten Sie gesund in unser Jubiläumsjahr. Ich freue mich, 
Sie dazu am Silvesterabend auf dem Marktplatz begrüßen zu 
dürfen! 

Ihr Thomas Schmidt 
Bürgermeister

Das Amtsblatt der Stadt Teltow erscheint nach Bedarf bzw. 
in Abhängigkeit notwendiger Veröffentlichungen. Es orien-
tiert sich dabei an den Sitzungsterminen der Stadtverordne-
tenversammlungen. Die nächste Ausgabe wird voraussicht-
lich Mitte Februar 2015 erscheinen. 

Teltows Marina gewinnt an Fahrt! Auf den nachfol-
genden Seiten erfahren Sie Aktuelles zum Projekt 

und zu den nächsten baulichen Schritten.

Grußwort des Bürgermeisters 
zum Jahresausklang

Weihnachtliches Teltow

Erscheinungsdatum Amtsblatt

Nichtamtlicher Teil

nachten und der lich Mitte Februar 2015 erscheinen. 

Marina TeltowMarina
TELTOW
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Teltows Marina: Gelungener Spatenstich am 1.11.2014...
Volle Kraft voraus! Mit dem symbolischen ersten Spatenstich konnte am Samstag, dem 1. November 2014, 
der offizielle Startschuss für eines der größten Infrastrukturprojekte der Stadt gegeben werden. Im Beisein 
von Tillmann Stenger, Vorsitzender des Vorstandes der Investitionsbank des Landes Brandenburg, sowie 
Johannes Krug, Superintendent des Evangelischen Kirchenkreis Teltow-Zehlendorf, setzte Bürgermeister 
Thomas Schmidt am Teltowkanal einen ersten Spatenhieb an jener Stelle, an der bis zum Frühjahr 2017 
ein Hafenbecken mit 39 Liegeplätzen für Sport- und Motorboote entstehen soll. Sage und schreibe mehr als 
600 Teltower und Gäste waren zum Baustellenareal an der Oderstraße/ Zeppelinufer gekommen, um den 
Baustart live mitzuerleben. 

Zahlreiche Gäste nutzten bei strahlendem Sonnenschein die Gelegenheit, sich auf der Baustelle umfassend 
über das geplante Projekt am Teltowkanal zu informieren. An Schautafeln konnten sie einen Blick auf 
Planskizzen werfen und sich in die Zeit des Teltowkanal-Baus zurückversetzen. Kinder konnten Papierboote 
basteln, mit Wasser experimentieren oder sich mit Kapitänsmütze ablichten lassen. Der Shanty-Chor der 
Wasserschutzpolizei des Landes Brandenburg sowie Radiomoderatorin Marina Ringel führten durch 
das mehr als zweistündige Programm. Es wurde laut Bürgermeister Schmidt mehr als deutlich, dass der 
Wassersport hoch im Kurs stehe und Bootsliegeplätze gerade im Ballungsraum Berlin/Brandenburg begehrt 
seien. „Nicht nur, dass uns bereits vor dem Spatenstich schon über zehn Anfragen zur Reservierung eines 
Liegeplatzes von Interessierten vorlagen - allein während des Spatenstiches gab es laut Tourist Information 
15 Freizeit-Kapitäne, die direkt einen Liegeplatz reservieren wollten“, so Schmidt. 
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Wie geht es  nun weiter...
Nach erfolgreichem Spatenstich wird sich nun in Kürze der erste Bauabschnitt anschließen, bei dem es vor 
allem um den Bodenaushub und die Modulation des Geländes geht. Die Umsiedlung der Zauneidechsen ist 
mittlerweile abgeschlossen. Durch den Landkreis Potsdam-Mittelmark wurde zwischenzeitlich die Freigabe 
des Geländes erteilt. Die inneren Fangzäune und die verschlossenen Fangeimer wurden mit dem Baubeginn 
entfernt, jedoch wird der äußere Fangzaun auch zukünftig bestehen bleiben, um das erneute Einwandern der 
Zauneidechsen zu verhindern. 

Die Bauarbeiten werden zunächst die sogenannten Pfahlgründungen direkt an der Oderstraße beinhalten. 
Die ersten Sicherungsarbeiten hierfür beginnen in Kürze, um die Straße vor Schäden zu schützen. Parallel 
dazu finden die Aushubarbeiten für das künftige Hafenbecken statt. Direkt neben dem Hafenbecken auf 
der westlichen Seite ist eine circa 12.000 Quadratmeter umfassende Fläche für die Separierung des 
ausgehobenen Erdstoffes vorgesehen. Mit der Sortierung und Trennung des Aushubbodens von seinen 
Schütt-, Abfall- und Müllbestandteilen wird eine kosteneffiziente Entsorgung erreicht. Gleichzeitig werden 
wasserdichte Polderflächen für die Trocknung des Aushubbodens hergerichtet, da der Boden aus den 
Nassbaggerungsabschnitten nicht direkt entsorgt werden kann. Das ablaufende Wasser aus den Polderflächen 
wird über eine Wasserreinigungsanlage geschickt und anschließend gesammelt. Nach Beprobung des Wassers 
wird über die weitere Entsorgung entschieden. Die Erdaushubarbeiten werden bis circa Mai 2015 andauern. 
Im Anschluss werden die Erdstoffaufbereitungsbereiche und die Polder auf dem westlichen Hafengelände 
wieder zurückgebaut. Es verbleiben dann lediglich die Baucontainer. Das Bauvorhaben wird auch weiterhin 
durch den Kampfmitteldienst und die Facharchäologie begleitet. 

Ab Sommer 2015 geht es an die Realisierung der aufstehenden Anlagen und Gebäude. Ende 2016 dürften 
diese Arbeiten abgeschlossen sein, so dass die Marina mit der darauf folgenden Bootssaison hoffentlich in 
Betrieb gehen kann. 

Weitere Informationen zum Bauvorhaben „Marina Teltow“ finden Sie auch auf www.teltow.de. Darüber 
hinaus gibt es  eine  Projektbroschüre sowie einen Informationsflyer. Beide Publikationen erhalten  
Interessierte in der Tourist Information der Stadt Teltow, Marktplatz 1-3.

Marina
TELTOW
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750 Jahre Teltow

Die Veranstaltungsliste für das Festjahr mit den wichtigsten 
Terminen ist nun fertig gestellt und kann online unter www.
teltow.de unter dem Menüpunkt 750 Jahre Teltow eingese-
hen werden. (Änderungen und Ergänzungen vorbehalten!)

Um die Events des Jubiläumsjahres bekannt zu machen, 
wurde ein Festkalender erstellt, in welchem die wichtigsten 
Termine des kommenden Festjahres im Überblick verzeich-
net sind. Dieser wird voraussichtlich in der zweiten Dezem-
berwoche in die erreichbaren Haushalte Teltows verteilt, um 
die Bürger über die geplanten Events zu informieren. Darü-
ber hinaus ist der Jubiläumskalender dann auch in der Tou-
rist Information, Marktplatz 1/3, erhältlich. 

Nichtamtlicher Teil

Feiern Sie mit!

       STADTJUBILÄUM
                                                      FEIERN SIE MIT!

Alle Infos auf www.teltow.de.

Hinweis zur Veranstaltungsliste Festkalender fertig gestellt
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ten Fernsehserie „Ein Herz und eine Seele“ einstimmen las-
sen. Zudem wird das ansässige Restaurant ab 18:00 Uhr ein 
auf den Jahreswechsel abgestimmtes Angebot bieten.

Lassen Sie sich 750 Sekunden lang von bunten schillernden 
Farben beeindrucken und  in das neue Jahr geleiten. Kom-
men Sie in der Silvesternacht mit Familie und Freunden  in 
die Teltower Altstadt und lassen Sie Ihre Silvesterfeier be-
sonders bunt ausklingen. 

Teltows Bürgermeister Thomas Schmidt sowie die Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter der Stadtverwaltung wünschen 
Ihnen einen guten und farbenfrohen Rutsch in Teltows Ju-
biläumsjahr 2015.

Datum: 	 31.12.2014
Filmvorführung: 	 ab 22:30 Uhr
Lasershow: 	 23:45 Uhr
Ort: 	 Marktplatz  in der Teltower Altstadt  

Im Rahmen eines Jugendkunstschulprojektes für das Jubilä-
umsjahr „750 Jahre Teltow“ portraitierte die Filmemacherin 
Hannah Schwegel im Zeitraum von April bis November 2014 
zusammen mit Teltower Jugendlichen im Alter von 12 bis 14 
Jahren Teltowerinnen und Teltower an Plätzen, an denen 
diese sich besonders wohl fühlen. Bevor die Jugendlichen 
mit den Kameras loszogen, um die Bürger anzusprechen, 
bekamen sie eine Einführung in verschiedene Foto- und Ka-
meratechniken und entwickelten eigens einen Fragebogen. 
Durch diese Nachfragen, unter anderem zum Alter und zur 
Wohndauer in Teltow, soll der Betrachter mehr über die 
Person und ihre Beziehung zu Teltow erfahren. Portraitiert 
wurden auf diese Weise über vierzig Anwohner Teltows je-
den Alters und aus allen gesellschaftlichen Bereichen. Ob im 
eigenen Garten, am Teltowkanal oder auf dem Fußballplatz –  
jeder Teltower hat einen besonderen Bezug zu dem Ort, den 
er sich ausgesucht hat. Auch die Beziehung zu diesem indi-
viduellen „schönsten Platz“ wurde von den Jugendlichen er-
fragt. 

Die Fotoausstellung stellt eines von vielen Highlights im Tel-
tower Kulturleben dar, indem die Beziehung der Teltower zu 
ihrem Heimatort thematisiert wird. Zur Ausstellungseröff-
nung wird herzlich eingeladen. Die Ausstellung ist bis zum 
27.3.2015 im Neuen Rathaus zu sehen. 

Datum:	 Do., 08.01.2015
Uhrzeit: 	 18:00 Uhr
Ort: 	 Neues Rathaus, Marktplatz 1–3, 
	 14513 Teltow 

Jubiläumsevent „Geocaching“ gestartet

Schillernd ins Jubiläumsjahr mit 
Open-Air-Lasershow

Vernissage zur Fotoausstellung 
„Mein schönster Platz in Teltow“

Nichtamtlicher Teil

Gemeinsam mit dem Informatikkurs der Mühlendorf-Ober-
schule schickte das Stadtmarketing die Jubiläumsziffern 7, 5 
und 0 getrennt in die weite Welt hinaus. Über das weltweit 
verbreitete Netzwerk der digitalen Schatzsuche namens Geo-
caching wurden drei sogenannte „Travel Bugs“ jeweils mit ei-
nem Zahlenanhänger versehen und mit einem klaren Auftrag 
auf die Reise geschickt: Sie sollen möglichst von Versteck 
zu Versteck reisen, viele interessante Orte durchqueren und 
geheime Ecken passieren, um dann im Jubiläumsjahr 2015 
auf dem Stadtfest im Oktober möglichst wieder vereint in der 
Heimatstadt Teltow anzukommen. 

Bis dahin müssen sich die Ziffern aber erst einmal allein 
durchschlagen. Vor gut einem Monat traten die Teltow-
Ziffern ihre Reise an. Seither schaffte es die 7 schon bis zur 
Ostseeküste, um dann weiter nach Nordrhein-Westfalen 
zu gelangen. Dort befindet sie sich derzeit in der Nähe von 
Bielefeld. Ganz anders die 5: Sie reist mit einem Geocacher 
von Ort zu Ort und entdeckt auf diese Weise momentan die 
schöne Mark Brandenburg sowie angrenzende Regionen. Die 
0 hingegen hinterließ ihre letzte Spur sogar schon in Däne-
mark. 

Auf der Geocaching-Webseite können Interessierte die Jubi-
läumsziffern kontinuierlich beobachten. 

Webseite des Travel Bugs® Nummer 7: 
http://www.geocaching.com/track/details.
aspx?guid=7ca7d1f1-22fa-4c54-9bf4-254bc644321a 

Webseite des Travel Bugs® Nummer 5: 
http://www.geocaching.com/track/details.
aspx?guid=ebb1b4e8-cd28-4a21-b1d4-c73fdc1c32aa 

Webseite des Travel Bugs® Nummer 0: 
http://www.geocaching.com/track/details.
aspx?guid=f53c9a60-45e4-40d2-9369-c6965ee624ae 

Geocaching ist eine Form der modernen Schatzsuche mithilfe 
von GPS-Geräten. Überall auf der Welt verstecken sogenann-
te Geocacher Dosen gefüllt mit kleinen Dingen sowie einem 
Logbuch und veröffentlichen die Koordinaten des Verstecks 
im Internet. Diese Koordinaten können dann wiederum an-
dere nutzen, um mit einem GPS-Gerät den Schatz zu finden. 

Um das Jubiläumsjahr gebührend einzuleiten wird es zum 
Jahreswechsel auf dem Marktplatz in der Altstadt eine ein-
drucksvolle Open-Air-Lasershow geben. Dreidimensionale 
Lasereffekte, abgestimmt auf stimmungsvolle Filmmusik, 
bieten den Auftakt in das Jubiläumsjahr 2015.

Schon vorab können sich Interessierte im Ernst-von-Stuben-
rauch-Saal durch den Film „Silvesterpunsch“ aus der belieb-
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Lasershow
Tradition trifft Technologie.

  

 S C H I L L E R N D
 ins Jubiläumsjahr       
 Open-Air-Lichtshow
 31.12., 23:45 Uhr 
 Marktplatz Teltow

  

Ein Event im Rahmen des Stadtjubiläums. 
Stadt Teltow | Marktplatz 1-3 | 14513 Teltow 
Bereich ÖA/Stadtmarketing/Tourismus
Weitere Infos: Tel. (03328) 4781-253 o. -256 

 Ab 22:30 Uhr Filmvorführung 
im  Stubenrauchsaal:

„Silvesterpunsch“ aus der Serie 
„Ein Herz und eine Seele“ 


